
von Genossen Erich Honecker zu schätzen, daß unser Schiff zuverlässig durch die 
Brandung gesteuert wird.

Das stets konstruktive Herangehen an die Lösung von Problemen und anspruchs­
vollen Aufgaben, die Lebensnähe und Volksverbundenheit bei den getroffenen 
Entscheidungen finden bei den Menschen Anklang und aktives Mittun. Und es ist 
wohl eine unserer größten Errungenschaften, daß Partei und Volk eins sind, daß die 
Politik unserer Partei in den Taten unseres Volkes verwirklicht wird, daß die Men­
schen in einem Klima des Vertrauens und der Zukunftsgewißheit ihr Dasein gestal­
ten.

Unsere Delegation, die nahezu 219000 Kommunisten vertritt, hat mich beauftragt, 
dem Zentralkomitee und vor allem unserem Generalsekretär, dir, lieber Genosse Erich 
Honecker, für die konsequent auf das Wohl des Volkes gerichtete Politik ganz herzlich 
zu danken. (Starker Beifall.)

Liebe Genossinnen und Genossen! Die Zeit seit dem X. Parteitag war angefüllt mit 
angestrengter Arbeit, die reiche Früchte zum Wohl des Volkes trägt.

Mit begründeter Zuversicht und gewiß auch mit berechtigtem Stolz können wir 
heute feststellen, daß der Bezirk Karl-Marx-Stadt seiner Verantwortung als ein Kraft­
zentrum der Wirtschaft unseres Landes gerecht geworden ist.

Moderne Werkzeug- und Verarbeitungsmaschinen, hochproduktive Bearbeitungs­
zentren und Fertigungslinien, viele technische Konsumgüter und eine breite Palette ge­
fragter Erzeugnisse der Textil- und Bekleidungsindustrie tragen die unverwechselbare 
Handschrift der Arbeiterklasse unseres Bezirkes.

Mit einer Jahresproduktion von 66 Milliarden Mark wird heute mehr als das Dop­
pelte von 1970 hergestellt. Im Vorjahr erreichten wir einen Erneuerungsgrad von 27 
Prozent, und unsere Produkte haben im In- und Ausland einen guten Ruf. Jahr für 
Jahr wurde die Arbeitsproduktivität schneller gesteigert als die Produktion.

Mit dem Einsatz von 10200 Industrierobotern und der Steigerung des Eigenbaues 
von Rationalisierungsmitteln auf das Zweieinhalbfache wurde eine neue Stufe der Au­
tomatisierung eingeleitet.

14,5 Milliarden Mark wurden seit 1981 allein in der Industrie investiert, mit denen 
die Produktion modernisiert und auf wichtigen Gebieten wie der Mikroelektronik, der 
Rohstoffproduktion und in der Konsumgüterindustrie leistungsfähige Kapazitäten ge­
schaffen wurden.

Zu Buche schlägt, daß die Produktionsziele bei Konsumgütern für die Bevölkerung 
in jedem Jahr beträchtlich überboten wurden — zwischen den zwei Parteitagen insge­
samt um 2,5 Milliarden Mark.

Diesen Ergebnissen steht unsere Landwirtschaft nicht nach, die über mehrere Jahre 
stabil hohe Leistungen vollbrachte und 1985 die bisher beste Ernte mit 54,8 dt Getrei­
deeinheiten je Hektar erreichte.
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